
Bekanntmachung 
 
Allgemeinverfügung zur Angliederung jagdbezirksfreier Flächen in der Gemarkung 
Sülzhayn  
Im Vollzug des § 5 Absatz 1 Bundesjagdgesetz (BJagdG) sowie der §§ 10 Abs. 2 und 
11  Abs.  7 Thüringer Jagdgesetz (ThürJagdG) i.V.m. § 35 S. 2 Thüringer 
Verwaltungsverfahrensgesetz (ThürVwVfG) erlässt der Landkreis Nordhausen folgende  

 
Allgemeinverfügung: 

1. Die in der Anlage näher bezeichneten jagdbezirksfreien Flächen in der Gemarkung 
Sülzhayn werden an den Eigenjagdbezirk Forstgenossenschaft Sülzhayn jagdrechtlich 
angegliedert.  

2. Diese Allgemeinverfügung wird an dem auf die öffentliche Bekanntmachung folgenden Tag 
wirksam.  

 
Begründung: 
I. 
Die in der Anlage näher bezeichneten jagdgebietsfreien Flächen sind nicht Bestandteil eines 
Jagdbezirkes. Eine Bejagung ist daher derzeit nicht geregelt.  
 
II. 
Zu Ziffer 1 des Tenors: 
Jagdbezirke können nach § 5 Abs. 1 BJagdG durch Abtrennung, Angliederung oder Austausch 
von Grundflächen abgerundet werden, wenn dies aus Erfordernissen der Jagdpflege und 
Jagdausübung notwendig ist.  
Die in der Anlage aufgeführten anzugliedernden Grundflächen erfüllen selbst nicht die 
Voraussetzungen eines eigenständigen Jagdbezirks nach §§ 7 und 8 BJagdG, §§ 8, 10 und 
11 ThürJagdG. Eine Angliederung an einen angrenzenden Jagdbezirk ist notwendig. Durch 
die Angliederung der jagdgebietsfreien Flächen wird eine ordnungsgemäße Jagdpflege und 
Jagdausübung sichergestellt. Die Angliederung dieser Flächen erfolgt gemäß §§ 4 Abs. 1 und 
10 Abs. 2 ThürJagdG an den unmittelbar angrenzenden Eigenjagdbezirk der 
Forstgenossenschaft Sülzhayn.  
Die Anordnung wurde in pflichtgemäßer Ausübung des eingeräumten Ermessens erlassen. 
Sie ist auch verhältnismäßig. Zweck der Angliederung ist eine Zuordnung zu einem 
Jagdbezirk. Jagdbezirksfreie Flächen auf denen die jagdliche Bewirtschaftung ungeregelt sind, 
widersprechen den Belangen der Jagd und Hege, da ohnedem ein den landschaftlichen und 
landeskulturellen Verhältnissen angepasster artenreicher und gesunder Wildbestand im Sinne 
des § 1 BJagdG nicht erhalten werden kann. Auf den anzugliedernden und auf angrenzenden 
Flächen bedarf es eines wirksamen Schutzes der landwirtschaftlichen und forstlichen Kulturen 
vor Wildschäden. Mit der Angliederung werden die diesbezüglichen Grundlagen zur 
sachgerechten Bewirtschaftung und Regulierung der Wildbestände geschaffen. Die 
Angliederung ist geeignet, um diesen Zweck zu erzielen. Sie ist auch erforderlich, da kein 
milderes Mittel gleicher Eignung zur Verfügung steht. Die Flächen sind Teil der Gemarkung 
Sülzhayn und weisen überwiegend die jeweils längste gemeinsame Grenze mit dem 
Eigenjagdbezirk Forstgenossenschaft Sülzhayn auf. Sie bilden mit dem Eigenjagdbezirk 
Forstgenossenschaft Sülzhayn ein einheitliches Wildbewirtschaftungsgebiet. Ein weiterer 
Gemeinschaftsjagdbezirk grenzt nicht an. Eine mögliche Angliederung an einen anderen 
Jagdbezirk erscheint infolgedessen nicht sachgerecht.  
 



Die Angliederung ist angemessen, da die Nachteile, die mit der Maßnahme verbunden sind, 
nicht völlig außer Verhältnis zu den Vorteilen stehen, die sie bewirkt. Die durch die 
Angliederung hergestellte ordnungsgemäße Jagdpflege und Jagdausübung ermöglicht eine 
Reduzierung von Wildschäden. Dies liegt im allgemeinen öffentlichen Interesse sowie im 
Interesse der Grundstückseigentümer. Mit der Angliederung verbundene Nachteile sind nicht 
ersichtlich. 
 
Zu Ziffer 2 des Tenors: 
Nach § 41 Abs. 4 Satz 3 des Thüringer Verwaltungsverfahrensgesetzes (ThürVwVfG) gilt eine 
Allgemeinverfügung zwei Wochen nach der ortsüblichen Bekanntmachung als bekannt 
gegeben. In einer Allgemeinverfügung kann ein hiervon abweichender Tag, jedoch frühestens 
der auf die Bekanntmachung folgende Tag, bestimmt werden (§ 41 Abs. 4 Satz 4 ThürVwVfG). 
Von dieser Ermächtigung wurde unter Ziffer 2 der Allgemeinverfügung Gebrauch gemacht.  
Die Allgemeinverfügung wird auf der Grundlage des § 41 Abs. 3 Satz 2 ThürVwVfG öffentlich 
bekannt gegeben. Dabei war zu berücksichtigen, dass der Adressatenkreis so groß ist, dass 
er, bezogen auf Zeit und Zweck der Regelung, vernünftigerweise nicht mehr in Form einer 
Einzelbekanntgabe angesprochen werden kann.  
 

Rechtsbehelfsbelehrung 

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Bekanntgabe Klage beim 
Verwaltungsgericht Weimar, Jenaer Straße 2a, 99425 Weimar schriftlich oder zur Niederschrift 
des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle dieses Gerichts erhoben werden. 
 
Die Klage muss den Kläger, den Beklagten und den Gegenstand des Klagebegehrens 
bezeichnen und soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung dienenden 
Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben, der angefochtene Bescheid soll in Urschrift 
oder Abschrift beigefügt werden. Der Klage und den Schriftsätzen sollen vorbehaltlich des 
§ 55a Abs. 2 S. 2 VwGO (Elektronische Kommunikation) Abschriften für die übrigen Beteiligten 
beigefügt werden. 
 
 
 
Jendricke 
Landrat 
 
 
Nordhausen, den 14.07.2022  

 
 
 
 
 
 
 
   



Anlage  

Gemarkung Flur Flurstück 
Sülzhayn 1 5/0051 
Sülzhayn 1 5/0005 
Sülzhayn 1 2/0003 
Sülzhayn 1 2/0004 
Sülzhayn 1 2/0005 
Sülzhayn 1 2/0006 
Sülzhayn 1 3 
Sülzhayn 1 4 
Sülzhayn 1 5/0001 
Sülzhayn 1 5/0002 
Sülzhayn 1 5/0003 
Sülzhayn 1 5/0004 
Sülzhayn 1 5/0005 
Sülzhayn 1 5/0006 
Sülzhayn 1 5/0009 
Sülzhayn 1 5/0001 
Sülzhayn 1 5/0017 
Sülzhayn 1 5/0018 
Sülzhayn 1 5/0019 
Sülzhayn 1 5/0002 
Sülzhayn 1 5/0021 
Sülzhayn 1 5/0022 
Sülzhayn 1 5/0023 
Sülzhayn 1 5/0026 
Sülzhayn 1 5/0027 
Sülzhayn 1 5/0032 
Sülzhayn 1 5/0033 
Sülzhayn 1 5/0037 
Sülzhayn 1 5/0041 
Sülzhayn 1 5/0042 
Sülzhayn 1 5/0043 
Sülzhayn 1 5/0047 
Sülzhayn 1 5/0048 
Sülzhayn 1 5/0049 
Sülzhayn 1 5/0052 
Sülzhayn 1 5/0054 
Sülzhayn 1 5/0056 
Sülzhayn 1 5/0006 
Sülzhayn 1 5/0061 
Sülzhayn 1 5/0062 
Sülzhayn 1 5/0063 



Sülzhayn 1 5/0064 
Sülzhayn 1 5/0065 
Sülzhayn 1 5/0066 
Sülzhayn 1 5/0067 
Sülzhayn 1 5/0068 
Sülzhayn 1 5/0069 
Sülzhayn 1 5/0007 
Sülzhayn 1 5/0072 
Sülzhayn 1 5/0073 
Sülzhayn 1 5/0074 
Sülzhayn 1 11 
Sülzhayn 1 12 
Sülzhayn 1 13 
Sülzhayn 1 14 
Sülzhayn 1 15 
Sülzhayn 1 16 
Sülzhayn 1 22 
Sülzhayn 1 23 
Sülzhayn 1 24 
Sülzhayn 1 5/0007 
Sülzhayn 1 5/0055 
Sülzhayn 1 5/0058 
Sülzhayn 1 5/0028 
Sülzhayn 1 5/0029 
Sülzhayn 1 5/0008 
Sülzhayn 1 5/0034 
Sülzhayn 1 5/0035 
Sülzhayn 1 5/0036 
Sülzhayn 1 5/0014 
Sülzhayn 1 5/0015 
Sülzhayn 1 5/0016 
Sülzhayn 1 6 
Sülzhayn 1 5/0024 
Sülzhayn 1 5/0025 
Sülzhayn 1 5/0057 
Sülzhayn 1 5/0003 
Sülzhayn 1 5/0031 
Sülzhayn 1 5/0039 
Sülzhayn 1 5/0045 
Sülzhayn 1 5/0059 
Sülzhayn 1 5/0038 
Sülzhayn 1 5/0046 
Sülzhayn 1 1 
Sülzhayn 1 2/0001 
Sülzhayn 1 2/0002 
Sülzhayn 1 5/0004 



Sülzhayn 1 5/0044 
Sülzhayn 1 5/0053 
Sülzhayn 1 5/0013 
Sülzhayn 1 5/0011 
Sülzhayn 1 5/0012 
Sülzhayn 1 20 
Sülzhayn 2 20 

 


